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Punktemengen

Lehrmittel: Gm 7 S. 44-52

Ein Wort zu den Geometrischen Oertern

Geometrischen Örter (der Begriff kommt nicht vor) sind Mittel zum Zweck und nicht Selbstzweck. Deshalb sollen die anfallenden Aufgaben von Fall zu Fall immer wieder neu durchdacht werden. Keine Merksätze!
1. Phase (erleben)

Stellt euch so auf, dass Ihr von einem am Bo​den bezeichneten Punkt (z.B. kleiner Gegen​stand) alle 3 m entfernt seid!



Stellt euch so auf, dass Ihr von 2 am Bo​den bezeichneten Punkten gleich weit entfernt seid!




Stellt euch so auf, dass Ihr von 3 bezeichneten Punkten gleich weit ent​fernt seid!



Stellt euch so auf, dass Ihr von einer am Boden bezeichneten Geraden alle 3 m ent​fernt seid!




Stellt euch so auf, dass Ihr von 2 bezeichneten Geraden gleich weit entfernt seid!







2.  Phase (abstrahieren)

Das Erlebte soll skizziert werden. Das in Phase 1 erworbene "Bild" wird so überprüft. Anschliessend Eiserne Ration (ev. Klassenarbeit auf Packpapier, Farben verwenden!).




3. Phase (Konsolidierungsaufgaben)

(Beispiele aus Geometrie Kanton Bern, W. Jundt)

















Es darf nicht näher als 10 m an die Strasse und nicht näher als 20 m an den Fluss gebaut werden. Skizziere von Hand die Baulinie. (1:1’000)
Ein Flugplatz hat nebenstehende Pistenanlage. Wo kann ein Funkturm gebaut werden, wenn er von allen Pisten den gleichen Abstand haben soll?
Wo muss eine Bahnhaltestelle errichtet werden, wenn sie von A und B gleich weit weg liegen soll?
Eine Ziege ist an einem 4 m langen Seil an einem Pflock angebunden, der 4 m von der Hecke und 2 m vom Zaun entfernt einge​schlagen ist. (1:200)
Ein Hund ist mit einer Laufkette an einer der Haus​mauer entlang führenden Stange angebunden. Welches Gebiet ist ihm zugänglich?
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